
Henning Ohlsson, Geschäftsführer 
der Epson Deutschland GmbH sowie 
CSR-Direktor für die Region EMEAR

Epson präsentiert sich gut aufgestellt für 2017

Investitionsprogramm zahlt sich aus
Epson hat 2016 viele Wei-
chen für eine erfolgreiche 
Unternehmensentwicklung 
in den kommenden Jahren 
gestellt. Auf Basis seines auf 
zwei Jahre ausgelegten 50 
Mio. Euro Investitionspro-
gramms wird das Unterneh-
men in Deutschland mit ei-
ner deutlich verstärkten Ver-
triebsmannschaft sowie 
zwei neuen Niederlassungen 
in München und Berlin in 
das neue Jahr starten. 

Mit dem Ausbau der Vertriebsmann-
schaft und den neuen Niederlas-

sungen steht Epson-Partnern eine äu-
ßerst schlagkräftige Mannschaft zur 
Seite, um die kommenden Herausfor-
derungen zu meistern. Eine Konstante 
der Vertriebsstrategie von Epson ver-
körpert dabei die Zuverlässigkeit und 
Loyalität seinen Kunden und Händlern 
gegenüber. So bleibt der indirekte Ver-
trieb über den qualifizierten Handel 
weiterhin eine Kernstrategie des Un-
ternehmens. „Bereits 2016 haben wir 
den Umsatz bei Business-Inkjet-Dru-
ckern in Deutschland deutlich gestei-
gert. Diesen Trend setzen wir dank des 
Investments 2017 fort, denn dank des 
erheblichen Ausbaus unseres Vertriebs-
teams werden wir mit deutlich mehr 
Kraft in den Markt gehen. Einen gro-
ßen Teil des neuen Teams werden wir 
einsetzen, um den Technologiewandel 
von stromhungrigen Laserdruckern hin 
zu sparsamen, umweltfreundlichen 
Inkjetsystemen weiter voranzutreiben“, 
prognostiziert Henning Ohlsson, Ge-
schäftsführer der Epson Deutschland 
GmbH. Diese Strategie wird durch die 
Epson „NEU DENKEN“-Kampagne un-
terstützt, die auch für das kommende 
Geschäftsjahr Leitmotiv in der Kom-
munikation bleiben wird.

Bewährte Handelspartner
Epson ist im Markt für seine Treue und 

Berechenbarkeit gegenüber den Part-
nerunternehmen bekannt. Um die Be-
deutung einer engen Zusammenarbeit 
mit den Handelspartnern zu unterstrei-
chen, gründete das Unternehmen schon 
zu Beginn des Geschäftsjahres 2005/2006 
den ersten Fachhandelsbeirat, ein Gre-
mium, das einen direkten Draht zu al-
len relevanten Epson Stellen besitzt. 
Durch diesen Beirat entstand eine sehr 
intensive und enge Kommunikation zwi-
schen dem Unternehmen und seinen 
Handelspartnern, von der beide Seiten 
profitierten. Diese Institution erwies sich 
als derart erfolgreich, dass sie auch heute 
noch einen Grundpfeiler der Unterneh-
menskommunikation gegenüber seinen 
Handelspartnern darstellt.

Um sich für die Herausforderungen 
des Jahres 2017 im Bereich Vertrieb von 
Businesslösungen noch besser aufzu-
stellen, hat Epson Mitte November 2016 
Michael Rabbe zum neuen Head of Bu-
siness Sales der Epson Deutschland 
GmbH ernannt. „NEU DENKEN heißt 
unsere Kampagne und das ist auch mein 
Credo für die neue Aufgabe. Ich freue 
mich sehr darauf und werde den er-
folgreichen Wachstumskurs bei Tinten-
lösungen für unser Unternehmen wei-

ter forcieren. Mit neuen Lösungen und 
einer verlässlichen Vertriebspolitik wer-
den wir die Attraktivität der Marke Ep-
son für Kunden und Handelspartner 
weiter erhöhen“, so Michael Rabbe.

Neue Ansätze für die  
industrielle Printproduktion
Bereits im noch laufenden Geschäfts-
jahr 2016/2017 hat Epson im indust-
riellen Bereich auf seiner eigenen Pre-
cisionCore Druckkopftechnologie ba-
sierende Produkte vorgestellt, die bei-
spielsweise in den Segmenten Textil- 
und Etikettendruck zunehmend tradi-
tionelle Produktionsanlagen ersetzen. 
Epson wird auch im Jahr 2017 Indus-
triekunden aus diesen Segmenten mit 
neuen, marktverändernden Produkten 
bedienen. Dabei hat das Unternehmen 
gerade im Textilbereich die Zusammen-
arbeit mit externen Partnern weiter 
verstärkt. In Como, Italien, eröffnete 
Epson mit For.Tex, einer hundertpro-
zentigen Tochter des Unternehmens, 
sowie Robustelli zwei neue Forschungs-
zentren. In diesen Zentren werden neue 
Druckmaschinen und Tinten für den 
professionellen Textilbedruck entwi-
ckelt. Auch dieser Markt wird von Ep-
son als ein wichtiges Wachstumsseg-
ment betrachtet.

Wie in kaum einem anderen Bereich 
sind qualifizierte Partner für den nach-
haltigen Erfolg so ausschlaggebend 
wie in der Abteilung Robotic Solutions. 
Diese Abteilung feierte in Europa im 
Jahr 2016 bereits ihren 30sten Geburts-
tag und verkauft ihre Automatisie-
rungslösungen wie beispielsweise Sen-
soren zu einem großen Teil über Inte-
gratoren. Ziel dieser engen Kooperati-
onen mit Partnerunternehmen ist es, 
die Anforderungen der Industrie 4.0 
mit passenden Lösungen zu bedienen. 
Zudem befruchtet das Unternehmen 
den Robotermarkt regelmäßig mit 
neuen Erfindungen, beispielsweise bei 
den Robotergeometrien. Während 
manche dieser Automaten für hoch-
spezialisierte Anwendungen entwickelt 
wurden (z.B. die Sinus- und Kosinus- 
Roboter) haben sich andere im Laufe 
der Zeit zu Standardversionen entwi-
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ckelt (z.B. der Epson Spider). Händler, 
Distributoren und Integratoren schät-
zen neben der hohen Qualität und Zu-
verlässigkeit der Lösungen besonders 
auch die Innovationskraft des Unter-
nehmens. Der Markt der Automatisie-
rungslösungen ist ebenfalls ein Kern-
markt, und die Firma hält einen An-
stieg des in ihm getätigten weltweiten 
Umsatzes von heute rund 135 Mio. 
Euro auf mehr als 850 Mio. Euro in den 
nächsten 10 Jahren für möglich.

Highlight des Jahres 2017
Die CeBIT 2017 wird aufgrund der ho-
hen Erwartungen an das neue Ge-
schäftsjahr und den in Hannover zu 
erwartenden Produktneuheiten das 
Highlight des Jahres 2017 darstellen.  
Minoru Usui, Präsident der Seiko Ep-
son Corporation, wird die Keynote der 
Messe sprechen und damit die Bedeu-
tung dieses Auftritts für Epson unter-
streichen. Auf den Messeständen wird 
Epson einige umwälzende Neuheiten 
für den Bereich B2B vorstellen. Neben 
Drucksystemen einer neuen Leistungs-
klasse wird auch ein Prototyp des Pa-
perLabs, einer Papier-Recycling- und 
Produktionsmaschine für das Büro zu 
sehen sein.

Nachhaltigkeit bei Epson
Zu Beginn des Geschäftsjahres 2016/2017 

hat Epson seine „Epson 25 Corporate 
Vision“ vorgestellt, in der das Unter-
nehmen darlegt, welche Ziele es sich 
bis zum Jahr 2025 gesetzt hat und wie 
es diese Ziele erreichen will. Zentrales 
Element der Vision 2025 ist die Trans-
formation des Unternehmens in einen 
Lieferanten von effizienten, kompak-
ten und präzisen Produkten und Lö-
sungen, um Menschen und Dinge mit 
Informationen zu verbinden. Dabei 
wird ein ebenso hoher Maßstab an die 
Umweltverträglichkeit der Produkte 
gelegt. Somit erhalten Epson-Kunden 
stets ein mit Bedacht auf die Umwelt-
einflüsse entwickeltes Produkt und pro-
fitieren neben  einem optimierten Work-
flow auch von einem geringeren Ein-

fluss ihres unternehmerischen Handelns 
auf die Umwelt und reduzierten Strom- 
und Entsorgungskosten. Sie profitie-
ren außerdem von einer Förderung ih-
rer Produktivität, Kreativität sowie Leis-
tungsfähigkeit der verschiedensten Be-
reiche durch innovative und leistungs-
fähige Lösungen. Die europaweit lau-
fende „NEU DENKEN“-Kampagne des 
Unternehmens unterstützt diesen An-
satz, indem sie die Vorteile von Busi-
ness-Inkjet-Druckern im Büro mit Fak-
ten untermauert. Um diese CSR-Stra-
tegie in der Region EMEAR noch kraft-
voller umzusetzen, hat das Unterneh-
men im Oktober Henning Ohlsson zum 
neuen CSR-Direktor für die Region er-
nannt.

Epson wird sein 
Epson PaperLab 
auf der diesjäh-

rigen CeBIT erst-
malig in Europa 

präsentieren.

Die EAE Engineering Automation Elec-
tronics GmbH hat einen neuen Retro-
fit-Auftrag aus Skandinavien erteilt be-
kommen. Die V-TAB, die größte skandi-
navische Druckereigruppe, setzt bei der 
Modernisierung ihrer Zeitungsdruckma-
schine im südschwedischen Landvetter 
bei Göteborg auf Steuerungstechnik von 
EAE. V-TAB betreibt sechs Druckzentren 
in Schweden. Der Betrieb in Landvetter 
verfügt über eine manroland Color-
man-Rotation mit acht Drucktürmen 
und zwei Falzapparaten. Drei der Druck-
türme sind im 9-Zylinder-Satellitensys-
tem ausgeführt und stammen aus dem 
Jahr 1987, während es sich bei den üb-
rigen fünf Türmen um 10-Zylinder-Sa-
telliten mit dem Baujahr 2001 handelt.
Bei der Druckerei mit 120 Beschäftigten 
stehen Tageszeitungen wie Göte-
borgs-Posten, Nya Lidköpings Tidning, 
Svenska Dagbladet, Aftonbladet, Hal-
land Posten, Hallands Nyheter und ei-
nige weitere Titel auf dem Produktions-
programm. Dazu kommen diverse Werbe

druckerzeugnisse. Im Durchschnitt be-
läuft sich das tägliche Druckvolumen auf 
300.000 Exemplare.
Die hohe Belastung der Rotation war ein 
wesentlicher Grund für das jetzt in die 
Wege geleitete Retrofit-Projekt. „Wir ha-
ben vermehrt mit Qualitätsproblemen in 
den alten Druckeinheiten zu kämpfen 
und müssen etwas unternehmen, um be-
reits vorhersehbare mechanische Prob-
leme zu vermeiden. Mit diesem Retrofit 
verfolgen wir das Ziel, das Qualitätsni-
veau zu heben und die Produktionssicher-
heit wiederzuerlangen“, so Dan Eriksson, 
Technischer Leiter der Druckerei.
EAE wurde zunächst beauftragt, einen 
zusätzlich zu installierenden Druckturm 
mit moderner EAE-Technik auszustat-
ten. Dabei handelt es sich um einen Turm 
einer KBA Commander-Rotation aus 
dem Jahr 2000, der mechanisch in ei-
nem guten Zustand ist und aus 9-Zylin-
der-Satelliten-Einheiten besteht. Er wird 
von einem stillgelegten V-TAB-Druckstand-
ort im rund 280 km entfernten Örebro 

zusammen mit einem KBA-Rollenwechs-
ler nach Landvetter verlagert. Dort wird 
er die Colorman-Rotation als neunter 
Turm ergänzen. EAE wird den KBA Com-
mander-Achterturm auf eine moderne 
EAE-Druckmaschinensteuerung umrüs-
ten und an die in der Colorman-Rota-
tion vorhandene EAE-Steuerungstech-
nik mit fünf EAE-Leitständen anbinden. 
Dies schließt auch die entsprechende 
Erweiterung des vorhandenen Produk-
tionsplanungs- und Voreinstellsystems 
EAE Print ein.
Für EAE ist die bestehende Zeitungsdruck-
maschine in Landvetter keine Unbekannte. 
Die leistungsfähigen Retrofit-Spezialisten 
aus Ahrensburg waren in den Jahren 
2007 bis 2009 federführend am Umzug 
der von V-TAB gebraucht erworbenen 
Colorman-Rotation von Stockholm nach 
Landvetter und der Installation beteiligt. 
Im Zuge dieses umfangreichen Projekts 
wurden sämtliche Aggregate der Druck-
maschine mit einheitlicher EAE-Steue-
rungstechnik ausgestattet.

EAE erhält anspruchsvollen Retrofit-Auftrag aus Schweden
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